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AbgabevonUnterzündhelz .DieAbgabevonje 5 kgUnterzündhelzaneinen
Haushaltfür eine Wecheerfolgt in der Zeit vom22 .bis 28 . . M.gegen
Abtrennungdes Ziffernabschmittes38 des amtlichenEinkaufscheines .Der
Preis ist unverändert .

Fettabgabe.InderWechevom22 .bis28 . . M.wirdwiederdievolle
Wochenfettqueteven 12 dkgFettpreduktenper Persenundzwaramerikani-¬
scher Speckzur Ausgabegelangen ,so dass auch dieFettkartenabschnitte

für nichtrayeniertes Fett zur Einkösungkommen .Bei denstädtischen
Schweinespeckabgabestellenwerdenpre Persen12dkgSalzspeckgegen
Abtrennungdes R AbschnittesNe145undder beidenAbschnittekN2145
für nichtrayeniertes Fett der Fettkarte sewie Durchlechung der Ziffer 49
der gelben Mehlbezugskarteausgegeben .12 RkgSalzspeck kesten K . 60 .
OrganisiersteVerbrauchermitblauenMehlbezugsscheinenerhaltendie
Fettquetebei der VerschleisstelleihrerKonsumentenerganisatien.

Karteffelabgabe.Dienstag,MittwochundDenmerstagwerdenim . , . ,. ,
18 . ,19 .und21 .BezirkKartoffelnundzwar1 kgfür denKopfabgegeben.

AbgetrenntwerdendieAbschnitteScundTderKarteffelkarte .

S Ausgabe
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KreditvereinderZentralsparkassederGemeindeWien.DerKreditvereinder
ZentralsparkassederGemeindeWienhielt Mittwoch,unterdemVorsitzedes
PräsidentenKainzseine7 .Vollversammlungab .InseinerRedebetonteder.
Vorsitzende,dassderKreditvereinnurdeneinenWunschage ,dasser
vonallenNeuerungenundvonderneuenStaatsformdaserhalte,dasfür

HandelundGewerbeRuheundArbeit schaffe .DerVorstanddesKreditverei -¬
nes Richard Pilz erstattete den Bericht über die Geschäftsergebnisse und
überdenJahresabschlussfürdas7 .GeschäftsjahrdesVereines.MitRück,
sicht auf die geändertenGeldverhältnisseentschlosssich derAusschuss
die ErhöhungderMaximalkreditsummevon60 . 000auf100. 000Kronenvorzu-¬
nehmen.DerGesamtumsatzdesVereineshatdieSummevom492Millionen
Kronenüberschritten.AlsReinerträgnisergibtsichdieSummevon
55. 836Kronen,wobeidasverhältnismässiggeringeMassderSteigerung
gegenüberdemVorjahrenichtzuletztdadurchbeeinflusstwurde ,dassderHie

Verein /imBerichtsjahregezeichnetenNominalevon100. 000Kronan
VIII .Oesterr.StaatsschatzscheineinderBilanzzumKursevon75aufge-¬

nommenhat .DadiebeidenReservefondsdesVereinesohnedieHissjährigen
Zuweisungen307 . 614Kronenbetragen ,werden satzungsgemäss ausdem
Erträgnisse50%der Zentralsparkasseder GemeindeWienüberwiesen .Der
VorstanddanktdemGemeinderatderStadtWienfürdiebewieseneFördernag
unddemReferentendesKreditvereinesimGemeinderate,demgewesenen
VB.Rain ,derdenaufdieFörderungdesGewerbestandesgerichtetenBe-¬
strebungendesVereinesinseinemWirkungskreisejæderzeitseinewert-¬
volleFörderungundUnterstützungangedeihenliess .Diehierauffolgemen
WahlenunddiebeantragtenSatzungsänderungenwerdenvereinbarungsgemäss
durchgaführt .DieBerichteüberdie BilanzunddieGeschäftsgebahrung
des Vereineswerdengenehmigendzur Kenntnisgenommen.MiteinemDanke

desVersitzendenandasHräsidiumdesGemeinderatesundandenGemeinde-¬
rat ,sowiean die Direktionder ZentralsparkasseunddenBeamtendes
Kreditvereinesfür ihre UnterstützungundArbeitimInteressedesVereines
wirddie Versammlunggeschlossen .

* - . . .
Titelverleihung.DerGemeinderathatin seinervertraulichenSitzungdem
StadtarchitektenJohannScheidingeranlässlichseinerPensionierungin
WürdigungseinerVerdienstebeiderSchafdungzahlreicherHochbauten
der Stadt Wien ,den Titel „ Städtischer Baurat “verliehen .

HomstädtischenUhrenmuseum.ImStadtrateberichteteStR .JosefMüller
überdieErhöhungderVersicherungssummefür dasstädtischeUhrenmuseum.
NacheinemAntragedesMagistrateswirdsiemit550. 000Kronenfestge-¬
setzt ,wozu der Referent bemerkt ,dass er diesen Betrag auf 1Milliong
Kronen erhöhen möchte ,da der Liebhaberwert des Museums2 Millionen Kronen
betrage .StR .Breuer unterstützte den Antrag ,weil im Uhrenmuseumtat - ¬
sächlichbesondershistorischeWerkesich befinden .DerReferentenantrag
wurdeangenommen.

BilligeresSauerkraut. BeiderAbgabevonSauerkrautin derkommenden
Woche,dieohneEinschränkungderMengeundohneVorweisungeinerAus-¬
weiskarteerfolgt ,wirdderKleinhandelspreisauf70hfürdaskgherab-¬

gesetzt . . - . - . - -
Marmeladeabgabe.Donnerstag,26 . . M.beginntdienächsteAusgabevon

Marmelade .Sie erfolgt an die Buchstaben der Haushaltungen A bis G ,
Sch Donnerstag ,26 . ,Hbis L ,St Freitag ,27 . ,Mbis R .Samstag28 .und
S bis Z Sonntag ,29 . . M.und Montag30 .Vom1 .Julf an wird analle
HaushalteohneUnterschiedMarmeladeabgegeben.FürjedePersondesHaus-¬
haltes ist 1 kg Marmeladeauszufolgen .ZubussenamKinderundSchwerarbei-¬
ter werden nicht gegebn .Die Abgabe erfolgt mur gegen Vorweisung des

Einkaufscheines ,aberohneAbtrennungeinesAbschmittesvondiesem.An
einenBezugsberechtigtendarf auf einmalnichtmehrMarmeladeausgegeten
werden ,als der Zahlder HaushaltungsangehörigenunterBerücksichtigung
derKopfquotevon1 kgentspricht .Esist jedocherlaubt ,aneinemanderen
TagenneuerlichMarmeladebis zumobigenHöchstausmssezuverkaufen.
DerVerkaufvonMarmeladeist nurdenbehördlichbewilligtenAbgabestellen
gestattet ,diedievorgeschirebenenHöchstpreisegenauesteinzuhaltenhaben

. *
DieBeratungenüberdenHaushaltder GemeindeWien .DerGemeindevertretung
steht eine arbeitsreiche Wochebevor .Montag ,Dienstag und Mittwochwird
derStadtratsichmitdenBeratungendesVoranschlagesfürdasNächste
Verwaltungsjahr,dasist fürdieZeitvom1 .Juli1919bis30 .Juni1920.
DieSitzungendesGemeinderatesdernächstenWoche,die amDonnerstag,
Freitag ,Samstagund Montag ,30 . . M.stattfinden ,werdenebenfallsdas
BudgetderGemeindezumGegenstandederVerhandlungenhaben .-Ein
Exposée über den Voranschlag der GemeindeWienfür dasVerwaltungsjahr
1919/20liegtderheutigenKorrespondenzbei .

- - - - . - . .
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agederGastwirtegehilfenversamlung.
NachdemamFreitagden20 . . M.die Volkshallefürdie
Beerdigungsfeier der Opfer vomvorigen Sontagbenötigt
wird ,unterbleibt die für diesen Tag daselbst angesagte
VersamlungderGastwirtegehilfen.



WienerRathauskorrespondenz.
(SChlusszu:„DerVorannchlagimStadtrad.")ZurFragederBedeckungdesDefizitesführtederRefe-¬rentfolgendesaus:EswärekleinlicherFiskalismusundnichtFolgensichergeben.

zuverantworten,wennmannunesunternehmenwolltedurchneu-¬enEinnahmen400MillionenKronenherbeizuschaffen.ImBudget
Vorübergehendentragenunddieauchnuralssolcheüberhaupt
hingenommenwerdenkönnen.WennwirJahrfürJahrsolcheSum¬

dpchaufeineruhigereZeit,inderenklargewordenist,unternochnieingrössererNotalsgegenwärtig-benutztwurde,
sbensoschwererFehlerwäreesbezügäichdesganzenDefizitssovorzugehene,denndannkannmanmitmathematischerGewiss¬
keratteintretenwird.DieBevölkerungmusssichdarüberklar
werden,dasseseinfacheinDingderUnmöglichkeitist ,zuverZangen,dassdieStadt„ienihreAngestelltenbesserbezahlt
dassiegrossekostspieligeBautenaufführt,diekeinErträgnis
abwerfen,dasseieindenSpitälernundVersorgungsanstalten
gewaltigeMehraufwendungenfürKostundBeheizungaufsich
nimmtundaufderanderenSeitejedwedeMehreinchmezuverwei¬
gerneDiesesSuntsstücklannwederunserenochirgendeinean-¬
dereParteizustandebringenundwennesscheinbarbeimStaate
geht,soistdiesnurdeshalbmöglich,weildieBanknotenpresse
TagundNachtarbeitet,wasunsallerdingsvonStundezuStunde
demStaatsbankercttnäherbringtundworineinederUrsachen
debudgetgleichfallszerrüptet.Seibstwennunseinsoolhes

teLagederGemeindefinanzenistjaschonlangekeinGe¬
heimnismehrundeswardiesmiteinederUrsachen,wes¬

halbwirmitsolchemNachdruckdaraufbeharrthaben,wenig
stensdieGemeindebetriebefinanzellinOrdnungzubringen.
JetztwirdwohlauchdieMinderheit,diedamalsimmerdavon

ist ;wirhättensonstheuteeinDefizitvonnahezu700Millio-¬
nenKronen.SindwiraugenbligklSarge,wiewirdieGehäl

demLandeinFühlunggetreten,dieErhöhungderMarkt,
menfürArbeitsloeneunterstützungasgebenmüssten,wäreeineSchlachthausundLagerhausgebührensowiedieBevisionderhagOriensogardarüberhinausgestiegen.DerSinsaberistgleich
wohlverantworteneinengewissenTeilddsDefizitsaufdiezuHatürlich,wennderMagistratschliesslichjenesMittelvorWieeswaderinDeutschlandderFallist,nochzumindestvorkurftzulegen,wennauchnichtgeraddaufdieKindeskinder,schlagt,dassnurinderZeitderhõohstenNot-WienwargewisedemKriegeinAmerika,EnglandundFrankreichwar,Damitim
welchenVerhälntissenwirunserLebeneinzurichten.AbereindieErhöhungderZinse,EsistdiePflichtdesMagåstrate
heitvorausbereohnen,inwelchemAugenblickderGemeindebanganzfreivonParteipolitilist,zuhörenbekommt,wiedieDinvon1913nichtmehrzuerwarten.DasbedautetmitanderenWorwirrettungeloszumZusenbrucheverurteilt.Unddemallge

zingeunddassdarindieGefahreinerneuenTeuerungswellege

gemachtwerdenkönnte,UndebensoistsichdieBevölkerungdaden.WennnunauchfürNeubautendasMieterschutzgesetznicht
derfurchtbarenGeldentwertungzusuchenist,diedasGemeinTüberklar,dassbeidemabsolutenWohnungsmangeldieMietenSilt,soistesdochgewiss,daeskeinPrivatmannunterdiesenzeifellosebensoinsUngemessenegestiegenwärenwieLebensmit.VerhältniysenbauenwirchErkannselbsttrotzdergrössten
dungmitallererdambarenEntschiedenheitabraten.DieschlechZehnfachegesteigerthätten,wennkeinMieterschutzgesetzbe.Allemnicht,wiedieSingein3,5oder10Jahrenliegen,obda

denWährend. BedieEinkommensteuerimFriedeninWien34

gesprochenhat,manmögedasDefizitderStrassanbahnunddernennenswerteVeränderungDabeisindnunzweiDingezubeachtenegendaewürdeentwederzurFolgehaben,dasssichalleLöhne
halbgewisserGrenzeninderGanzenWeltbestehtdurchdieMiete

terundLöhnefürden1.AugustbeschaffenSollen,sohättenSchezererdnungvollkommenverschoben.EinArbeiter,dervoranderenlewohnerderStad,dienochausderFristinszeitUntwirdanndieunbedingteGewigsheit,esüberhauptnichtzuver-demKriege2000KronenEinkommenhatte,zahlte500bis600Kronenkunftbesitzen.EsmussalsoeineAusgleichungderZinsestatt
mögenundeswürdenjetztschonStockungenmitunabdenkbarenMieteslao15bis224seinesEinkommens.BeidenganzgrossenCindenunddasistnurmöglich,wennaufirgendeineWeiss,dieWohnungenundbeidenganzgrossenEinkommenwardieQuoteetwenötigenMittelbeschafftwerden.LosgelöstvomDefizitistesge

WirhabenindenletztenWochenreiflicherforscht,woir -10%undimmerinWienetwashöheralsinanderenGrosstädten,wissverständlich,dassdieMenschen,diedenbilligerenMiet-¬
gendetwasherauszuholenist,eswurdedieLustberkeitssteuerWeilWiennieeineaufwirklicheProduktionvonWohnungengerich-zinsbezahlen,dazubeitragen,dassFohnungenfürdieübrigen

sindtatsäholichsehrbedeutendePosten,diedenSharskterdesCharfindieHchegesetzt,dieTotalissteursteuerverdppbelt,teteKommunalpolitiksondernnurHausherrnschutzhæteGegengeschaffenwerden,EsistkeineZukunftsfrage,sonderneindurchswegengemeinsamenEinführungeinerAutomibilsteuerwurdemitWärtigsindnundieEinkommenderArbeiter,soweitsiewirklichausaktuollesProgramm,essinddochimvorliegendenBudgetfürBeschäftigunghabenauf8bis10.000Kronen,beimanchenKateWohnungsbautendieserArt50MillionenKroneneingestellt.

einWirtschaftslebenundeinesozialeOrdedertarifeistimZugeAlldaemagimbestenFalle20Millionengeblieben,sodassderAufrandfürWohnungennichtmehr15bisneueEinnahmsquellenzusorgen,soistesdochsehrzuerwäge,
nunganundfüreichundenkber.AngesichtedessenlåsstessichKronenbringen,kannunsabernichthelfen.Undsoistesnur20Xsondernnuretwa5ausmacht,WeistdieseinVerhältnis,obderunmittelbareAigenblickhiezugeeignetistWirhabenin

Zusammenhangstehtabernocheineandereäusserstwichtige

objektivseineVorschlägezuerstattenundesschienauchganzgestøiegen,SelbstwenneinAbbaudergegenwärtigenphantastiben,dieunszuerstauferlegtwurden,dannisteswaarlichnötig,
angebracht,daesdieBevölkerungzunächstvoneinerSeite,dieSchenPreoseeintritt,ssietdocheineWiederkehrdesNiveaussichmitSteuerprojektendenKopfzuzerbrechen,denndannsind
geeigentlichstehenundwelchesletzteHilfsmittelangewendetten,dassaufeineprivateBautätigkeitnachmenschlichemEre
werdensolleEeistausserallerFrage,dassesheuteinWienMessengarnichtzurechnenist.ManwirdfassunglosemStaunen
nichtsunpopuläreresgebenkann,alseineSteigerungderMieterfahren,dassdieBautenaufdemMargarethengürtel,beiwel-wollenunshüten,jenebegreiflichetiefeErbitterung,misderchendieGemeindedenverlorerenenBauaufwandträgtundderendieWienererfülltsind,nochweiterzusteigern.Sawårdaber
legenist.DasMieterschutzgesetz,dasalssozialdemokratisch.Banführungsiestrengeüberwacht,dieHerstellungskosteneinerauchnotwendigsein,dgssmitStaatundLandgurndsätzlickBer-¬
ErrungenschaftinsLebengetretenist,hatwiekaumeineandeWOhnungbestandnaus2ZimmernundKüchesolchesind,dassbeieinberungenüberdieTeilungderSteuerquellengetroffenwerden.regesetzlihheBestimmunginDenkenundFüklenderBevölkerungganzregulärerVerzinsungundAmortisationeineJahreszinsvonMitdemgegenwärtigenChaotischenSystemkannkeinevernünftige
unzerstärbareWurzelgefasst,EsistderGedankegarnichtmenr9000Kronengafordertwerdenmüsse.EinesolcheWohnunghatimWirtschaftgetriebenwerden.Esmangeltunsaberauchanverlåss
vorstellbar,dascirgendjemand,derseinenõinspünktlichbe-Pfiedenhöchstens1000Kronengekostet.DieGemeindewienwirdzahltundsichauchsonst,wasWohnungsbenützunganbelangt,einJetztfürdiegenanntenWoh.ungen1200KronenverlangenkönnenHöhe,WasanHilfsmateríalvørhandenist,bestehtlediglick
wandfreiverhält,durchdieWillkürdesHausherrnobdachlosAllesübrigemussJahrausJahieinausSteuergelderngezahltwer-¬

HilfemittelzuGebote,stünde,könnteichnürvondessenAnwenWeloderKleiderunddasswirheutedieZinseumdasFünf-oderWohnungenoteinensolchenZinsnichterlangenundwürstevorsederEinseindieseKategoriefälltunddassesnichtgutmög
stündesAufderanderenSeiteaberstehtdieTatsache,dassdasNichtdurcheinestarkeAbwanderungeinUeberflussanWohnungen
durchdieFinnahmsquellenderGemeindeeinfachzugeschnürtwurWennauchnichtangesundenundhygienischenherrschenwird.Ss
MillionenKronenauemachteundbiszumVorjahreauf140MillieEntwicklungzwingtförmlichdazu,denWohnungsbamalsAufgehesichzeigen,obesnichtnochgelingtzueinerStaffelungzuvoneinerKategoriederBewohneräussersthoheZinsezuverlanerscheint.FeststehtmeinerUeberzeugungnachfolgendessVonnenKronenstieg,weisendieSteuernausdenMietzinsenkeinederGemeindezubetrachten.Esistabernunnichtmöglich,

GaswerkeaufdieZukunftlegen,zugebenmüssen,dassunmöglichEshatsichjenesVerhältnis,daseseitjeherzwischendenge-TihtAisserMinderbeitrichtenunddieanderendarausunverdien-mommteszueinerMietsteuer,somussdieselbederde-¬samtenEinnahmenunddemWohnungsaufwandbestandunddasinner-EenWuisenzichen,oderaberdassdieserTeilschonvonvornhe-meindezufliessenundderHausherrdarfkeinenwieimmergear-¬reinineinerweitschlechterenWirtschaftelagewäre,alsjene

SozwingendesnunvonjedemStandpunktauserscheint,für
denletztenWocheninFormvonTariferhöhungensehrschwe
reLastenaufdieBevölkerunggelegt,indiesiesichnochnicht
völlighineingefundenhat.EsfehltunsüberdiesjedeGewissheit

Sache.DieHerstellungskosteneinesHausessindganzungehauerüberunserSchicksal,SollteesbeidenFriedensbedingungenblei
meinenwirdsichauchdieSfadtWiennichtentziehemkönne.eratindieserBezichung/einmalklarsehenundtilateeneidesach

lichenStatistikenüberdieVerteilungderZinsNachihrer
auseinerälterenStatistikdesWohnungsamtes,dieallerdings
aufdieWienerWohnungsverhältnisseeindüsteresDichtwirft.
Dennvonden550.000damalsgezähltenWohnungenentfallen73%aufKleinwohnungen .Darausmussmanschliessen,dassauchdieMas
lichist ,beiderMietsteuerdieKleinwohnungenauszunehmenDas
selbegiltvonden108. 000Geschäftslokalen,EhemannunStasenbeiVerhältnisseneinesoeinschneidendeMassnahme

isteinStückdessozialenGemeindeprogrammes,diewirtschaftlichtrifft,müssendochdieUnterlagenvorhandensein,dannwirdes
kommen,diefürdieMassederBevölkerungdanndocherträglich
einerAufhebungdesMieterschutzgesetzeskannkeineRedesein.

tetenAufschlagmachenDieSätzemüssenbeidenkleinerenWoh¬

nungenbescheidenseinundstarkerProgerssionselbstbiezu
100%dieReichentreffen.HeutekönnenwirnureinenStandpunkt
einnehmen,dassneueEinnahmsquellengeschaffenwerdenmüssen,
wenndieGemeindenichtbankerottwerdenwillunddaeswiruns
aberdochzunächst,wennauchnurvorübergehendundbiszurKlä
rungderganzenSituationmiteinerAufnchmevonGeldernbehelfenmüssenGewissistauchhiefürderZeitpunktsehrungeeignet,
dieösterreichischenKriegsanleihenwerdenzueinemKursevon
50gehandeltunddieungarischennotierenmit35Kronen.Die
politischeAtmosphäreistschwül.Dassdanunangesichtseines
BudgetmiteinemDefizitvon400MillionenkeineNeigungzueiner
Anlehensoperationbesteht,istverständlich.EswirddieseinäussersteSyOrundmehrfürunsseinmüssen,keitwaltenzulassenundschliesslichjeneFolgerungenaus
Zwangslagezuziehen,diediejetzigeMajoritätinderGemeinde
verwaltunggewissamallerwenigstenszuverantwortenhat ,son
derndiedasErgebnisdesunseligenWeltkriegesiet
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